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15:00 - 20:00 Uhr
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AU S S CH E LLE R
Mitteilungsblatt der Gemeinden Redwitz a.d.Rodach & Marktgraitz 

 

WIR WÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNE 
FERIEN- UND URLAUBSZEIT! 

          BESUCHT UNSER SCHÖNES   

UND GENIESST GEMEINSAM UNVERGESSLICHE 
SOMMERTAGE VOLLER SPIEL, SPASS UND ERHOLUNG. 
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SENIORENBEAUFTRAGTE

für die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach:

JÜRGEN FEINER
Tel. 09574 - 650909.

E-Mail: seniorenbeauftragter@redwitz.de

für den Markt Marktgraitz:

TANJA BEIER
BETTINA ORLETH

E-Mail: seniorenbeauftragte@marktgraitz.de

JUGENDBEAUFTRAGTE

Die Jugendbeauftragten der 
Gemeinde Redwitz a.d.Rodach 

Louis Bernert, Eva Deuerling und Jens Slezak 
erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@redwitz.de

Die Jugendbeauftragten des Markt Marktgraitz 
Timo Geßlein und Sandro Sünkel 

erreichen Sie unter:

E-Mail: jugendbeauftragter@marktgraitz.de

 

•	 GRUNDSTEUER
•	 GEWERBESTEUER-VORAUSZAHLUNG
•	 WASSER- / KANALGEBÜHREN

Alle Steuerpflichtigen, die nicht am SEPA-Lastschrift-
verfahren teilnehmen, werden aufgefordert, die fälligen 
Steuern und Gebühren rechtzeitig an die Gemeindekasse 
zu überweisen.

Bitte unterstützen Sie unsere Verwaltungsabläufe und 
lassen Sie Ihre Gebühren im SEPA-Lastschriftverfahren 
von Ihrem Konto abbuchen. Damit sparen Sie sich auch 
den Weg zur Bank oder Onlinebanking-Zeit und gewähr-
leisten eine pünktliche Zahlung.

Auf www.redwitz.de und www.maktgraitz.de finden Sie 
unter Formulare & Online-Dienste jeweils ein Formular 
zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats.

Am 15. August 2026 sind zur Zahlung fällig:

VERÖFFENTLICHUNG UND 
ANHÖRUNG ZUM ZWEITEN ENTWURF 
DES NETZENTWICKLUNGSPLANS 
STROM 2037/2045 (2025)

Der zweite Entwurf des Netzentwicklungsplans (NEP) 
Strom 2025 bis 2037/2045 wurde mittlerweile von der 
Bundesnetzagentur geprüft. Die vorläufigen Prüfergeb-
nisse und der Entwurf des Netzentwicklungsplans sind 
im Internet unter https://www.bundesnetzagentur.de/DE/
Fachthemen/ElektrizitaetundGas/NEP/Strom/start.html 
veröffentlicht.

Noch bis 24.08.2026 können Behörden und Öffentlich-
keit im Rahmen einer Konsultation dazu Stellung neh-
men. Jeder, also auch einzelne Privatpersonen, können 
ihre Einschätzungen, Ideen und Hinweise im Rahmen 
einer Stellungnahme einbringen. 

Die Gemeinde Redwitz a.d.Rodach und der Markt Markt-
graitz sind von folgenden im NEP zu findenden Maßnah-
men betroffen:

•	 P371, M1037: Projekt „Bestätigte Maßnahmen zur 
Erhöhung der Kurzschlussfestigkeit in der TenneT-
Regelzone“; Maßnahme „Erhöhung der Kurzschluss-
festigkeit in Redwitz“

Bei dieser Maßnahme geht es um die Verstärkung 
des Umspannwerkes Redwitz. Das Umspannwerk 
wird Zug um Zug im Bestand saniert und es werden 
Ersatzneubauten auf der bestehenden Fläche errich-
tet. Wegen der diversen Netzausbaumaßnahmen ist 
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es erforderlich, die sogenannte „Kurzschlussfestig-
keit“ zu erhöhen. Die Bauteile im vorhandenen Um-
spannwerk müssen so umgerüstet werden, dass sie 
den mittlerweile häufiger und stärker auftretenden 
kurzzeitigen Stromspitzen standhalten, ohne beschä-
digt zu werden.

•	 P343, M1214: Projekt „Umspannwerkseinschleifun-
gen TenneT“, Maßnahme „Einschleifung UW Such-
raum Weidhausen bei Coburg“
Neubau eines Umspannwerkes im Suchraum Weid-
hausen/ Marktgraitz/ Marktzeuln sowie Leitungsbau 
380-kV-Parallelneubau 4 km; Volleinschleifung des 
neuen Umspannwerks Suchraum Weidhausen/Markt-
graitz/Marktzeuln in die 380-kV-Bestandsleitung Al-
tenfeld – Redwitz, dadurch Netzverstärkung Ober-
main Redwitz – Weidhausen

Die Maßnahme besteht aus dem Neubau eines Um-
spannwerkes und der Errichtung der zugehörigen 
Stromtrasse zur Anbindung des neuen Umspannwer-
kes an das bestehende Umspannwerk Redwitz. Ge-
mäß der Aussagen im Netzentwicklungsplan ist auf-
grund des künftig erwarteten deutlich ansteigenden 
Strombedarfs in der Regio nund der damit einher-
gehenden Optimierung, Verstärkung und Erweiterung 
des Übertragungsnetzes der Neubau eines etwa 30 
Hektar großen Umspannwerkes im Suchraum Weid-
hausen/ Marktgraitz/ Marktzeuln erforderlich. Dieses 
Umspannwerk soll über eine neue 380-kV-Leitung, 
die parallel zur bestehenden 380-kV-Leitung errichtet 
wird, in das Trassennetz integriert und an das Um-
spannwerk Redwitz angebunden werden, um dieses 
zu entlasten.

Bei allen genannten Maßnahmen ist die Bundesnetz-
agentur noch nicht zu einer vorläufigen Einschätzung 
gelangt. Sie werden deshalb im Bericht der „Vorläufigen 
Prüfungsergebnisse der Bundesnetzagentur“ als „offene 
Maßnahmen“ geführt.

Die Gemeinderäte der Gemeinde Redwitz a.d.Rodach und 
des Marktes Marktgraitz lehnen in ihren Stellungnahmen 
die Maßnahme des Neubaus eines Umspannwerks und 
einer weiteren 380-kV-Trasse in den Gemeindegebieten 
einstimmig ab aufgrund des erheblichen Flächenbedarfs, 
der dauerhaften Raumwirksamkeit und der negativen Be-
einträchtigungen von Landschaft, Natur und Gesundheit 
der Bürgerinnen und Bürger.

Die beiden Gemeinden tragen mit dem vorhandenen Um-
spannwerk in Redwitz, dem Ostbayernring (Ersatzneubau 
der 380 kV-Leitung von Redwitz nach Schwandorf), der 
Frankenleitung (380 kV-Leitung von Altenfeld nach Red-
witz), der Leitung Richtung Remptendorf und der Lei-
tung Richtung Würgau bereits einen erheblichen Teil zum 
Netzausbau auf Höchstspannungsebene bei und haben 
somit bereits einen großen Beitrag zur Energiewende ge-
leistet. Eine weitere Leitung und auch ein weiteres Um-
spannwerk sind auf den Flächen der beiden Gemeinden 
nicht tragbar.

Weitere Leitungen beeinträchtigen erheblich das Orts- 
und Landschaftsbild, die Lebensqualität und somit die 
Schutzgüter Mensch, Pflanzen, Tiere, biologische Viel-
falt, Boden und Landschaft. Der Neubau einer weiteren 
380-kV-Leitung, ob als Freileitung oder Erdkabel, hätte 
weitere deutliche Beeinträchtigungen zur Folge und wür-
de die Zerstörung der Landschaft weiter vorantreiben. 
Die zu errichtenden Bauwerke führen zu einem dauerhaf-
ten Flächenverbrauch, bringen den Gemeinden vor Ort 
aber keinen Nutzen ein.

Es wird befürchtet, dass die weitere Bündelung von 
Stromleitungen eine massive Beeinträchtigung der Ge-
sundheit der Bürgerinnen und Bürger durch elektromag-
netische Felder zur Folge hat.

Sie haben im Rahmen der Konsultation ebenfalls die 
Möglichkeit, eine persönliche Stellungnahme zum zwei-
ten Entwurf des Netzentwicklungsplans (NEP) Strom 
2025 bis 2037/2045 bei der Bundesnetzagentur einzu-
reichen:  

•	 direkt auf der folgenden Website:
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/Elek-
trizitaetundGas/NEP/Strom/start.html,
•	 per E-Mail an nep-2025@bnetza.de oder 
•	 postalisch an die folgende Adresse:

Bundesnetzagentur 
Stichwort: Konsultation NEP Strom 
               2025-2037/2045
Postfach 80 01
53105 Bonn
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10 JAHRE SENIORENBUS – EIN ERFOLGREICHES
 ANGEBOT FÜR MEHR MOBILITÄT IM ALTER

Seit nunmehr zehn Jahren ist der Seniorenbus ein fester 
Bestandteil des sozialen Angebots der Verwaltungsge-
meinschaft Redwitz a.d.Rodach. Dank des engagierten 
Einsatzes unserer ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer 
konnten in dieser Zeit zahlreiche Seniorinnen und Senioren 
sicher zu ihren Zielen gebracht werden. Der Seniorenbus 
leistet damit einen wertvollen Beitrag zur Mobilität und 
Selbstständigkeit älterer Menschen in unserer Gemeinde. 
 
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums lud erster Bürger-
meister Jürgen Gäbelein zu einer kleine Feierstunde im 
Gasthaus zum Mundschenk ein. Gemeinsam mit den 
ehrenamtlichen Seniorenbusfahrern, Geschäftsleiterin 
Kristina Tapfer und Seniorenbus-Koordinator Enrico Hoh 
wurde das langjährige Engagement der Fahrer gewürdigt 

und auch auf so manche amüsante Geschichte aus den 
vergangenen zehn Jahren zurückgeblickt.

Der Seniorenbus der Verwaltungsgemeinschaft Red-
witz a.d.Rodach bietet älteren Bürgerinnen und Bürgern 
eine einfache Möglichkeit, mobil zu bleiben. Das Ange-
bot findet jeden Donnerstag statt, sofern kein Feiertag 
entgegensteht. Wer den Seniorenbus nutzen möchte, 
meldet sich spätestens einen Tag vorher telefonisch an. 
 
Der jeweils eingeteilte ehrenamtliche Fahrer holt die 
Fahrgäste zu Hause ab und bringt sie zuverlässig zu 
ihrem gewünschten Ziel – beispielsweise zum Einkau-
fen, zu Arztterminen oder anderen wichtigen Erledi-
gungen. Im Anschluss werden die Fahrgäste selbst-
verständlich auch wieder nach Hause gebracht. 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Redwitz a.d.Rodach be-
dankt sich herzlich bei allen ehrenamtlichen Fahrerin-
nen und Fahrern für ihren langjährigen Einsatz und ihre 
Hilfsbereitschaft. Ohne dieses Engagement wäre der Se-
niorenbus in dieser Form nicht möglich. Gleichzeitig gilt 
der Dank auch allen Nutzerinnen und Nutzern, die das 
Angebot seit vielen Jahren mit Leben füllen. Wir freuen 
uns auf viele weitere Jahre, in denen der Seniorenbus 
unseren Seniorinnen und Senioren zuverlässig zur Seite 
steht.

PROBLEMMÜLLSAMMLUNG
IN REDWITZ A.D.RODACH

Am 12. August 2026 findet eine Problemmüllsammlung 
am Bauhof/Feuerwehrhaus in Redwitz a.d.Rodach von 
15:00 bis 17:00 Uhr statt. 

Bringen Sie schadstoffhaltige Abfälle wie Chemikalien, 
Batterien und Farben zur umweltgerechten Entsorgung.  
Weitere Informationen zur Problemmüllsammlung sind 
unter www.zaw-coburg.de zu finden.



GEMEINDE
REDWITZ A .D.RODACH

Die eigene Hochzeit ist für viele Paare der schönste Tag 
ihres Lebens. Ab sofort darf auch der Dritte Bürgermeis-
ter der Gemeinde Redwitz a.d.Rodach, Dr. Alexander 
Kohles Eheschließungen als Standesbeamter vorneh-
men. Die dafür erforderliche Kompaktschulung  hat er 
erfolgreich absolviert. Die Ernennungsurkunde wurde 
ihm im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 15.07.2026 
von Erstem Bürgermeister Jürgen Gäbelein überreicht.
 
„Es ist eine besondere Ehre, Paare an einem der schöns-
ten Tage ihres Lebens begleiten zu dürfen. Ich freue 
mich sehr darauf, künftig Trauungen in unserer Gemein-
de durchführen und diesen persönlichen Moment ge-
meinsam mit den Brautpaaren gestalten zu können“, sagt 
der Dritte Bürgermeister Dr. Alexander Kohles.

DRITTER BÜRGERMEISTER DARF IN 
REDWITZ A.D.RODACH KÜNFTIG 
PAARE TRAUEN

Der Bauhof hat seinen Fuhrpark durch den Austausch 
eines bisherigen Einsatzfahrzeugs erneuert. Der neue 
UMO K01H Heckkipper ist ab sofort im Corporate Design 
der Gemeinde unterwegs und somit gut erkennbar.
 
Das kompakte Fahrzeug wird hauptsächlich für die Grün-
flächenpflege eingesetzt. Mit seiner Kippfunktion eignet 
es sich optimal für den Transport von Grüngut und unter-
stützt zudem die Bewässerung der gemeindlichen Grün-
anlagen während der Sommermonate.
 
Gärtner Andreas Sittig und der stellvertretende Bauhof-
leiter René Karl freuen sich über die Erneuerung des 
Fahrzeugs. Der moderne Heckkipper erleichtert die täg-
liche Arbeit und sorgt für mehr Effizienz bei der Pflege 
der öffentlichen Grünanlagen.

NEUES FAHRZEUG FÜR 
DEN BAUHOF UNTERWEGS

Grundriss
4 Zimmer Wohnung
90qm Wohnfläche
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Im Nachgang zur Kommunalwahl 2026 stattet die hei-
mische Bundestagsabgeordnete MdB Emmi Zeulner den 
Kommunen in ihrem Wahlkreis einen Besuch ab. Am 17. 
Juli konnte sie Erster Bürgermeister Jürgen Gäbelein 
gemeinsam mit Vertretern des Gemeinderates und der 
Gemeindeverwaltung im Redwitzer Rathaus willkommen 
heißen. 

Anhand einer Kurzpräsentation stellte der Bürgermeister 
die derzeit laufenden Großprojekte der Gemeinde Red-
witz a.d.Rodach vor. In der Umsetzung befinden sich ak-
tuell der Breitbandausbau in den Ortsteilen, der Neubau 
der Kindertagesstätte Mannsgereuth und das Bauprojekt 
Kleiner Wohnen@Land Redwitz. 

Weit fortgeschritten sind bereits die Freiraumplanung 
für die Sanierung des Kirchbergs sowie die Machbar-
keitsstudien für den ehemaligen Gasthof „Zum Weißen 
Lamm“ und die „Alte Schlosskirche“ im Rahmen der 
Ortskernsanierung. In der gemeinsamen Diskussion 
wurden wertvolle Inhalte ausgetauscht und Möglichkei-
ten zur Unterstützung der Projekte durch Bundes- und 
Landesmittel diskutiert.

Einen Schwerpunkt legt die Gemeinde in den kommen-
den Jahren auf die Erfüllung der kommunalen Pflicht-
aufgaben, beispielsweise mit der Zustandsbewertung 
des Kanal- und Wasserleitungsnetzes mit Sanierungs-
planung.

Angesprochen wurde der laufende Ausbau der B173 
neu, in dessen Zuge sich die Anschlussstelle Redwitz-
Süd deutlich verändern wird, der jedoch auch diverse 
Chancen für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde 
bieten wird.  

Im Weiteren stand der Dauerbrenner „Schulturnhalle“ 
im Mittelpunkt des gemeinsamen Austauschs. Auch im 
dritten Anlauf war die Bewerbung der Gemeinde Red-
witz auf Fördermittel aus dem Sonderprogramm „Sanie-
rung Kommunaler Sportstätten“ nicht erfolgreich. Das 
Antragsvolumen lag bundesweit bei mehr als 7,5 Mrd.€ 
wobei das vom Bund zur Verfügung gestellte Fördervolu-
men aufgeteilt auf drei Jahre lediglich 1 Mrd. € beträgt. 

BESUCH MDB EMMI ZEULNER IN DER 
GEMEINDE REDWITZ A.D.RODACH

Emmi Zeulner zeigte sich zuversichtlich, dass Redwitz 
bei einer erneuten Bewerbung Berücksichtigung finden 
wird. Sie sagte zu, die Gemeinde ausdrücklich zu unter-
stützen, dennoch wird eine Förderung nicht in der Höhe 
möglich sein, wie es sich die Gemeinde erhofft. Der Ge-
meinderat muss sich mit diesem Sachverhalt auseinan-
dersetzen und über das weitere Vorgehen bei der Schul-
turnhalle beraten.

Erster Bürgermeister Gäbelein berichtete zum Sach-
stand des in der Nähe des Umspannwerkes geplanten 
Batteriegroßspeichers. Die Voraussetzungen für die Er-
richtung des Großspeichers sind durch die Gemeinde, 
die Flächeneigentümer und die Firma Münch bereits ge-
schaffen. Das Projekt durchlaufe aktuell das Reifegrad-
verfahren in der Bewerbung um einen Anschlusspunkt 
am Umspannwerk. Der Bürgermeister bat MdB Zeulner 
darum, sich auf politischer Ebene positiv für das Projekt 
einzusetzen, da es ein bedeutender Zugewinn für die Ge-
meinde und den Landkreis sei.

Zum Abschluss dankte Gäbelein der Bundestagsabge-
ordneten Emmi Zeulner herzlich für ihren unermüdlichen 
Einsatz zugunsten der Kommunen in ihrem Wahlkreis. 
Sie habe stets ein offenes Ohr für die Anliegen vor Ort, 
suche den persönlichen Austausch und setze sich mit 
großem Engagement für gemeinsame Lösungen ein.   



GEMEINDE
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Mit Unterstützung des Regionalbudgets 2026 konnte die 
Gemeinde Redwitz a.d.Rodach im Frühjahr eine hoch-
wertige, mobile Flachdachbühne (4 x 6 Meter) anschaf-
fen. Ziel des Projekts war es, eine wettergeschützte und 
flexibel einsetzbare Veranstaltungsfläche zu schaffen, 
die das kulturelle und gesellschaftliche Leben in der Ge-
meinde und der gesamten ILE-Allianz B303+ nachhaltig 
bereichert.
Schon kurz nach der Lieferung wurde die Bühne beim 
Johannisfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Redwitz er-
folgreich eingeweiht. Dort zeigte sich sofort, welchen 
Mehrwert sie bietet: Musiker und Besucher profitierten 
gleichermaßen von einer professionellen, sicheren und 
wettergeschützten Bühne – beste Voraussetzungen für 
gelungene Veranstaltungen unter freiem Himmel.

Auch beim Ölpumperfest und dem Fränkischen Theater-
sommer war die Bühne auf dem Marktplatz im Einsatz. 
Ob Kirchweih, Vereinsfest, Musik-Events oder andere 
öffentliche Feiern kann sie künftig für verschiedene An-
lässe gemietet werden.

Mit der Anschaffung wurde ein langlebiges und vielsei-
tiges Equipment geschaffen, das den ländlichen Raum 
nachhaltig stärkt. Durch die angedachte gemeinsame 
Nutzung können Ressourcen eingespart, die Zusammen-
arbeit der Kommunen gefördert und das vielfältige eh-
renamtliche Engagement in der Region unterstützt wer-
den.

FLACHDACHBÜHNENÜBERDACHUNG  - 
EIN GEWINN FÜR REDWITZ A.D.RODACH 
UND DIE GANZE REGION

Auch mit Unterstützung des Regionalbudgets 2026 konn-
te die Freiwillige Feuerwehr Obristfeld als Antragsteller 
ein wichtiges Infrastrukturprojekt für die Dorfgemein-
schaft Obristfeld umsetzen. Errichtet wurden zwei orts-
feste Festanschlüsse für Strom, Wasser und Abwasser 
an den Standorten Spielplatz/Sportfeld sowie Festwiese 
hinter dem Feuerwehrhaus.
 
Der Bereich rund um das Feuerwehrhaus ist seit vielen 
Jahren ein zentraler Treffpunkt des Dorflebens. Neben 
der Feuerwehr nutzen auch die Gartenfreunde und zahl-
reiche weitere Vereine und Gruppen das Gelände regel-
mäßig – beispielsweise für das Johannisfeuer, Zeltlager, 
Jubiläen oder andere gemeinschaftliche Veranstaltun-
gen. Mit den neuen Festanschlüssen sind die Voraus-
setzungen für künftige Feste und Veranstaltungen nun 
deutlich verbessert.
 
Die fest installierten Anschlüsse erleichtern die Orga-
nisation erheblich. Aufwendig verlegte Stromkabel und 
Wasserschläuche über lange Strecken gehören der Ver-
gangenheit an. Dadurch werden Aufbauzeiten verkürzt, 
Stolperfallen vermieden und eine sichere sowie zuver-
lässige Versorgung mit Strom, Wasser und Abwasser 
gewährleistet. Besonders bei größeren Veranstaltungen 
auf der Festwiese oder dem angrenzenden Sportfeld pro-
fitieren Organisatoren und Besucher gleichermaßen von 
der neuen Infrastruktur.
 
Das Projekt ist ein gelungenes Beispiel dafür, wie mit 
Unterstützung des Regionalbudgets das ehrenamtliche 
Engagement vor Ort nachhaltig gestärkt werden kann. 
Die neuen Festanschlüsse schaffen dauerhaft bessere 
Rahmenbedingungen für das vielfältige Vereinsleben und 
tragen dazu bei, dass das Gelände hinter dem Feuer-
wehrhaus auch künftig ein lebendiger Treffpunkt für die 
gesamte Dorfgemeinschaft bleibt.

FESTANSCHLÜSSE FÜR STROM, WASSER 
UND ABWASSER – EINE NACHHALTIGE 

INVESTITION FÜR OBRISTFELD

REGIONALBUDGET 2027: JETZT PROJEKTIDEEN SAMMELN - WEITERE INFORMATIONEN UND DER PROJEKTAUFRUF FOLGEN DEMNÄCHST!

Dieses Projekt wird mit Mitteln des Bundes und des Freistaates Bayern aus der  
Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes gefördert.
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GEMEINDERATSSITZUNG
03. AUGUST 2026
UM 19.00 UHR 
RATHAUS MARKTGRAITZ

Liebe Graatzer,

der August ist für viele die Zeit des Sommers, des Ur-
laubs und der Erholung. Gleichzeitig merken wir aber 
auch, wie lange uns die Trockenheit inzwischen begleitet. 
Unsere Trinkwasserversorgung ist derzeit zwar stabil und 
gesichert – das ist eine gute Nachricht. Trotzdem möchte 
ich Sie ganz persönlich bitten, auch weiterhin bewusst 
und sparsam mit unserem Trinkwasser umzugehen. Es 
ist ein kostbares Gut, das nicht selbstverständlich ist. 
Wenn jeder seinen kleinen Beitrag leistet, kommen wir 
auch weiterhin gut durch die trockene Jahreszeit.

Ein zweites Anliegen möchte ich ebenfalls ganz persön-
lich ansprechen. Unser Glascontainerplatz wird von vie-
len Bürgerinnen und Bürgern genutzt und erfüllt einen 
wichtigen Zweck. Leider bleibt dort immer wieder Müll 
liegen oder es werden Dinge abgestellt, die dort einfach 
nicht hingehören. Das ist schade, denn ein sauberer Ort 
trägt wesentlich zu einem gepflegten Ortsbild bei. Des-
halb meine herzliche Bitte: Helfen Sie mit, den Glascon-
tainerplatz sauber zu halten. Und wenn Sie Ideen oder 
Verbesserungsvorschläge haben, dann sprechen Sie 
mich einfach an. Ich freue mich über jede Anregung – oft 
entstehen die besten Lösungen im direkten Gespräch.

Zum Schluss noch eine erfreuliche Nachricht: Künftig 
können Eheschließungen in unserer Gemeinde nicht 
nur von mir, sondern auch von unserem Zweiten Bür-
germeister Thomas Müller vorgenommen werden. Das 
bedeutet für unsere Brautpaare mehr Flexibilität bei der 
Terminplanung und erweitert unser Angebot. Ich freue 
mich sehr, dass wir diesen Service künftig gemeinsam 
anbieten können.

Ich wünsche Ihnen allen weiterhin einen schönen Som-
mer, erholsame Tage und vor allem Gesundheit. Genie-
ßen Sie die Zeit mit Familie und Freunden und kommen 
Sie gut durch den August.

Herzliche Grüße

Ihr

Michael Beier
Erster Bürgermeister

Die Bayernwerk Netz GmbH führt in den kommenden 
Wochen im Bereich Redwitz und Marktgraitz umfangrei-
che Baumaßnahmen zur Verstärkung und Absicherung 
des örtlichen Stromverteilnetzes durch. 

Die Arbeiten dienen der dringend erforderlichen Verstär-
kung und Absicherung des örtlichen Stromverteilnetzes 
und tragen zur langfristigen Sicherstellung einer zuver-
lässigen Stromversorgung bei. Im Zuge der Baumaß-
nahmen wird die bestehende 20-kV-Freileitung zwischen 
Redwitz und Marktgraitz abschnittsweise durch eine mo-
derne Erdkabeltrasse ersetzt. Die nicht mehr benötigte 
Freileitung wird im Anschluss zurückgebaut.

Der neue Leitungsverlauf beginnt an der Trafostation am 
Wertstoffhof in Redwitz und führt zunächst entlang der 
Staatsstraße bis zur Zufahrt zur alten Rodachbrücke be-
ziehungsweise zum Biotop. Dort wurde bereits eine neue 
Verteilerstation errichtet.

Im Bereich der Einmündung zur „Allee des Lebens“ wird 
ein neuer Strommast errichtet. Die bestehende Freilei-
tung in Richtung Trainau bleibt weiterhin bestehen und 
wird unverändert genutzt. 
In Richtung Marktgraitz wird die Staatsstraße ST 2208 
mittels einer Spülbohrung unterquert. Ab dort wird die 
Leitung in offener Bauweise als Erdkabel einerseits in 
Richtung Steinach und andererseits Richtung „Rosenau“ 
verlegt. Im Bereich der Steinach erfolgt eine weitere 
Spülbohrung und Erdverkabelung bis in den Schneid-
mühlweg mit Anschluss an die bestehende Leitung.

Im Bereich hinter dem ehemaligen Getränkemarkt Ultsch 
wurde bereits eine neue Trafostation errichtet, die künf-
tig die Stromversorgung in diesem Bereich sicherstellt 
und das Verteilnetz zusätzlich stärkt.

Während der Bauarbeiten kann es zeitweise zu Verkehrs-
behinderungen sowie zu Einschränkungen für Anwohne-
rinnen und Anwohner kommen. Die ausführenden Fir-
men sind bemüht, diese so gering wie möglich zu halten.

BAUARBEITEN ZUR SICHERUNG 
DER STROMVERSORGUNG
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Der Marktplatz ist seit jeher das Herzstück unserer Ge-
meinde – ein Ort der Begegnung, des Austauschs und 
des gesellschaftlichen Lebens. Gleichzeitig ist er heute 
nahezu vollständig versiegelt und heizt sich insbeson-
dere in den Sommermonaten stark auf. Die Folgen des 
Klimawandels mit längeren Hitzeperioden und häufigeren 
Starkregenereignissen machen deutlich, dass öffentliche 
Plätze künftig anders gestaltet werden müssen.

Aus diesem Grund plant der Markt Marktgraitz eine klima-
angepasste Neugestaltung des Marktplatzes. Ziel ist es, 
den Ortskern attraktiver, nachhaltiger und widerstandsfä-
higer gegenüber den Auswirkungen des Klimawandels zu 
machen. Dabei sollen Aufenthaltsqualität, Barrierefreiheit 
und die vielfältige Nutzung des Platzes gleichermaßen 
berücksichtigt werden.

Im Rahmen der Planung werden zahlreiche neue Grünflä-
chen geschaffen und insgesamt 13 klimaresiliente Bäu-
me gepflanzt. Sie spenden künftig Schatten, verbessern 
das Mikroklima und tragen dazu bei, die sommerliche 
Hitzebelastung deutlich zu reduzieren. Ergänzt wird die 
Neugestaltung durch moderne Maßnahmen zur Regen-
wasserrückhaltung und -versickerung nach dem soge-
nannten Schwammstadt-Prinzip. So kann Niederschlags-
wasser vor Ort gespeichert, versickert und verdunstet 
werden, wodurch das Kanalnetz entlastet und gleichzeitig 
ein wertvoller Beitrag zur Klimaanpassung geleistet wird.
Auch die Nutzung des Marktplatzes wird verbessert. Der 
eigentliche Platz wird weitgehend vom ruhenden Ver-
kehr befreit und steht künftig noch stärker als Treffpunkt 

KLIMAANGEPASSTE NEUGESTALTUNG DES 
MARKTPLATZES – EIN STARKES PROJEKT FÜR 
DIE ZUKUNFT VON MARKTGRAITZ

sowie für Märkte, Feste und Veranstaltungen zur Verfü-
gung. Südlich des Marktplatzes entstehen 13 neue Stell-
plätze, die durch Baumpflanzungen beschattet werden. 
Zusätzlich ist die Errichtung eines öffentlichen Trinkwas-
serbrunnens vorgesehen, der besonders an heißen Som-
mertagen allen Bürgerinnen und Bürgern sowie Gästen 
kostenfrei zur Verfügung stehen soll.

Für die Umsetzung dieses zukunftsweisenden Projekts 
hat sich der Markt Marktgraitz um Fördermittel im Bun-
desprogramm „Anpassung urbaner und ländlicher Räu-
me an den Klimawandel“ beworben. Ob das Projekt in 
die nächste Auswahlrunde aufgenommen wird und eine 
Förderung erhält, wird voraussichtlich im Winter 2026 
entschieden.

Die beigefügten Planungsskizzen vermitteln bereits ei-
nen ersten Eindruck der vorgesehenen Umgestaltung 
und zeigt die grundsätzliche Entwicklungsrichtung des 
Projekts. Wir hoffen, mit diesem Vorhaben einen wichti-
gen Beitrag für einen lebenswerten, klimafesten und zu-
kunftssicheren Ortskern leisten zu können und werden 
Sie über den weiteren Fortgang selbstverständlich regel-
mäßig im Ausscheller informieren.

Neugestaltung Marktplatz
Markt Marktgraitz
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Wer seid ihr? 
Wir sind Timo (24) und Sandro (28) aus Marktgraitz, bei-
de im Gemeinderat und seit Kurzem als Jugendbeauf-
tragte für unsere Gemeinde aktiv. Uns ist wichtig, dass 
sich junge Menschen in Marktgraitz wohlfühlen und ihre 
Ideen einbringen können. 

Warum engagiert ihr euch als Jugendbeauftragte? 
Wir möchten Ansprechpartner für Kinder und Jugendli-
che sein und ihre Wünsche und Ideen ernst nehmen. Uns 
ist wichtig, dass junge Menschen in unserer Gemeinde 
mitreden können und wissen, dass sie gehört werden. 

Was macht euch an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen besonders Spaß?
Wir finden es spannend, mit Kindern und Jugendlichen 
ins Gespräch zu kommen und zu erfahren, was ihnen 
wichtig ist. Jeder hat andere Ideen und Vorstellungen, 
und genau dieser Austausch macht die Arbeit interes-
sant. 

Welche Hobbys habt ihr? 
Timo besucht gerne Konzerte und fährt in seiner Frei-
zeit Motorrad. Ebenso schraubt er an Oldtimern. Sandro 
schaut gerne Fußball, engagiert sich bei der Feuerwehr, 
fährt Fahrrad und spielt in seiner Freizeit auch gerne mal 
Playstation. 

Was habt ihr als Jugendliche gerne gemacht? 
Wir waren viel mit Freunden unterwegs, haben Sport ge-
macht, uns mit anderen getroffen und unsere Freizeit 
gemeinsam verbracht. Wir wissen deshalb, wie wichtig 
gute Möglichkeiten und Treffpunkte für junge Leute sind. 

INTERVIEW MIT DEN 
JUGENDBEAUFTRAGTEN 
TIMO UND SANDRO

Wie verbringt ihr eure Freizeit? 
Neben unseren Berufen und unserem Ehrenamt verbrin-
gen wir gerne Zeit mit Familie und Freunden. Sandro ist 
viel beim Fußball oder bei der Feuerwehr aktiv, während 
Timo gerne Motorrad fährt und Konzerte besucht. 

Was sind eure Aufgaben als Jugendbeauftragte?
Unsere Aufgabe ist es, ein Ansprechpartner für Kinder 
und Jugendliche zu sein. Wir hören uns ihre Wünsche 
und Ideen an, bringen diese in den Gemeinderat ein und 
schauen gemeinsam, was möglich ist. 

Mit welchen Anliegen können Kinder und Jugendliche 
auf euch zukommen?  
Mit allen Themen, die ihnen wichtig sind. Egal ob es um 
Ideen für Veranstaltungen, Treffpunkte, Freizeitangebote 
oder andere Wünsche geht – sprecht uns einfach an. Es 
gibt keine „falschen“ Fragen oder Ideen. 

Was möchtet ihr für die jungen Menschen in unserer 
Gemeinde erreichen? 
Wir möchten, dass sich Kinder und Jugendliche in Markt-
graitz wohlfühlen und gerne hier leben. Unser Ziel ist es, 
ihre Wünsche besser kennenzulernen und gemeinsam 
mit ihnen Möglichkeiten zu schaffen, die unsere Gemein-
de für junge Menschen noch attraktiver machen. 

LEHRSCHWIMMBAD MARKTGRAITZ

Eintritt: 
Erwachsene 2 €
Kinder 1 €

FERIENREGELUNG 
 

Bitte beachten Sie, dass die Turnhalle und 
das Lehrschwimmbad während der Sommerferien 

geschlossen sind.
Eine Nutzung ist in diesem Zeitraum nicht möglich.
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ZUKUNFT WÄCHST BEI UNS
Aus der Kath. Kita St. Michael Marktgraitz

„Wie entsteht eigentlich ein Tornado in einer Flasche?“
„Wie bekommen wir einen Schatz aus einem dicken Eis-
block?“„Und was passiert, wenn sich Honig im Wasser 
auflöst?“

Beim Forscher- und Entdeckerfest der Kath. Kita St. Mi-
chael gab es für kleine und große Gäste jede Menge zu 
entdecken, auszuprobieren und zu staunen.
Den Auftakt machten unsere Kinder mit einer Reise 
durch ihre Kindergartenzeit. Mit einer Zeitmaschine ging 
es von der Vergangenheit in der Krippe über die Monster 
AG bis in die Zukunft zur Drachengruppe. Dabei erzähl-
ten die Kinder von besonderen Erlebnissen und Dingen, 
die ihnen aus ihrer Zeit in der Kita in Erinnerung geblie-
ben sind.
Musikalisch wurde die Reise mit dem Lied „Hallo Du“ 
eröffnet. Zum Abschluss gaben die Kinder beim „Fri-Fra-
Freudelied“ noch einmal ihr Bestes. Beide Lieder wurden 
mit viel Bewegung begleitet und musikalisch von Steffi 
Berg am Keyboard sowie den Erzieherinnen Anke Krapp-
mann und Bianca Herbst an der Gitarre unterstützt.

Danach hieß es: ausprobieren, forschen und entdecken!
In unserer Forscherstraße drehte sich vieles um das Ele-
ment Wasser. In Flaschen entstanden kleine Tornados, 
aus großen Eisblöcken mussten eingefrorene Schätze 
befreit werden und mit Wasser und Pinseln entstanden 
vergängliche Kunstwerke.

Besonders erfrischend wurde es am Barfuß-Wasserpfad. 
Unterschiedliche Wasserschüsseln, Eis sowie Minze und 
Zitronenmelisse luden dazu ein, mit den Händen zu füh-
len, wahrzunehmen und zu vergleichen. 
Auch unsere Umweltbande war mit dabei. Bei einem 
Bienenquiz konnten Kinder und Erwachsene ihr Wissen 
testen. Verschiedene Materialien rund um das Leben der 
Bienen durften betrachtet, angefasst und im wahrsten 

Sinne des Wortes begriffen werden. Natürlich durfte 
auch das Probieren von Honig nicht fehlen.

Das Wetter meinte es gut mit uns: angenehme Tempera-
turen, kein Regen und beste Bedingungen, um gemein-
sam zu feiern, zu experimentieren und auf Entdeckungs-
reise zu gehen. Für eine zusätzliche Erfrischung sorgte 
der Eiswagen, der bei kleinen und großen Gästen glei-
chermaßen gut ankam.
Unser Forscher- und Entdeckerfest hat wieder einmal ge-
zeigt, was uns in unserer pädagogischen Arbeit wichtig 
ist: Kinder lernen, wenn sie selbst tätig werden dürfen. 
Wenn sie Fragen stellen, ausprobieren, beobachten, mit-
einander nach Lösungen suchen und dabei auch einmal 
feststellen, dass etwas ganz anders funktioniert als ge-
dacht.

Forschen beginnt mit Neugier. Lernen beginnt mit dem 
eigenen Tun. Und manchmal braucht es dafür nicht mehr 
als eine Flasche Wasser, einen Eisblock oder den Mut, 
barfuß in eine Wanne mit verschiedenen Steinen zu stei-
gen.

Denn Zukunft wächst dort, wo Kinder die Welt mit allen 
Sinnen entdecken dürfen.
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Bei Fragen könnt ihr jederzeit das ILE-Management kontaktieren, per E-Mail: info@allianz-b303plus.de, per 
Telefon unter: 09562 4006 150 oder 0155 69060058 oder persönlich im Rathaus der Gemeinde Sonnefeld. 

 

Newsletter der ILE Allianz B303+ 

 
August 2026 

Förderoffensive „Streuobst für alle“! 
 

Habt ihr die Möglichkeit, einen oder mehrere Streuobstbäume in 
eurem Garten oder auf dem Gelände eures Vereins, eurer Firma, 
Schule oder eures Kindergartens zu pflanzen? Dann nutzt das 
Förderprogramm „Streuobst für alle“! 
 

• Wer wird gefördert? Kommunen, Vereine und Verbände;  
Die Bäume können unentgeltlich an Privatpersonen, Schulen, 
Landwirte, etc. weitergegeben werden. 

• Was wird gefördert? Bruttokaufpreis der Obstbäume mit bis zu 45 
Euro pro Baum 

 

Die Mindestanzahl an Streuobstbäumen pro Förderantrag beträgt 10 Bäume. Die Antragstellung ist un-kompliziert 
online möglich unter: https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/0204248953182 
 

Oder ihr meldet euch bei uns:  
Aktuell sammelt die Allianz B303+ eure Baumbestellungen und wickelt alles für euch ab – 
von der Antragsstellung bis zur Baumabholung. Die Bestellung ist ab sofort bis zum 
30.09.2026 bei uns  möglich. Die Lieferung erfolgt Mitte November.  
 

Ihr könnt eure Bäume dann ganz bequem an einem der beiden Standorte abholen: 
📍📍📍📍 Bauhof Großheirath oder  
📍📍📍📍 Wertstoffhof Sonnefeld 
 

Danach heißt es für euch: Einfach abholen, pflanzen und die Ernte genießen! 
 
Weitere Informationen & Bestellung auf unserer Homepage:  
https://allianz-b303plus.de/projekte/streuobst 
 
 
 
18. ILE-Netzwerktreffen Oberfranken in Pommersfelden 
 

Am 25. Juni 2026 trafen sich rund 25 Vertretende der 
oberfränkischen ILE-Regionen zum 18. Netzwerktreffen in 
Pommersfelden. Gastgeberin war die ILE Ebrachgrund. Nach der 
Begrüßung durch Bürgermeister Gerd Dallner stellte das dortige 
Team aktuelle Schwerpunkte vor, gefolgt von einem 
Fachvortrag zur Energiewende in Oberfranken durch 
Energiekoordinator Alexander Wagner. 
Nach einer Führung durch das barocke Schloss Weißenstein gab 
Tobias Alt vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 
einen Überblick über aktuelle Entwicklungen. Dabei wurde die 
enge, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Förderbehörde 
in Bamberg als Basis für erfolgreiche Projekte betont. Zum Abschluss besuchte die Gruppe 
den Heinershof e.V. in Stolzenroth, einen fränkischen Bauernhof, der heute als Umweltstation und Kinderhort 
genutzt wird. Das Treffen bot erneut wertvollen Raum für Austausch und regionale Inspiration. 
 

 
 
      

  Bestellung über 
QR-Code: 

 

Bild: iStock 

Bild: ALE Oberfranken  
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                       August 2026 
  
Top 25 bundesweit: Schwammregion beim Bundespreis „Blauer Kompass" nominiert 
 
Unsere Schwammregion hat es unter die besten 25 
Projekte aus bundesweit über 480 Bewerbungen beim 
Bundespreis „Blauer Kompass“ geschafft. Das Umwelt-
bundesamt und Bundesumweltministerium (BMUKN) 
zeichnen damit vorbildliche Projekte zur Klimaanpas-
sung aus – Gewinnerprojekte erhalten 25.000€. 
 
Im Online-Voting stimmte die Öffentlichkeit über ihr Lieblingsprojekt aus den 25 nominierten ab. Dabei belegte 
unsere Schwammregion den 7. Platz. An der Stelle vielen Dank an alle, die abgestimmt haben! 
Im anschließenden Jury-Voting stimmte eine Experten-Jury über je einen weiteren Sieger in fünf Kategorien ab – 
leider gingen wir bei durchweg starker Konkurrenz auch hier leer aus. 
 
Die Top-25-Platzierung aus mehr als 480 Bewerbungen zeigt dennoch: Das Vorgehen und der Ansatz unserer 
Schwammregion überzeugt auf Bundesebene!  
 
Am 17. September 2026 wird die Schwammregion im Bundesumweltministe-
rium in Berlin mit einer Nominierten-Urkunde ausgezeichnet. Zudem bleiben 
wir in der „Tatenbank“ des Umweltbundesamtes und auf der Wettbewerbs-
seite dauerhaft bundesweit sichtbar. 
 
 
 

Haben Sie Fragen oder Anregungen zur Schwammregion? 

Allianz B303+ e.V.  
Telefon: 09562 4006 149  
E-Mail: felix.mann@allianz-b303plus.de  
www.allianz-b303plus.de 

 

Hier geht’s zum Eintrag in der 
„Tatenbank“ des 

Umweltbundesamtes. 

Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Trachtenoutfits
undLedermode

werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und
Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie
Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Tel. 09571 / 89916
Fax 09571 / 89939

Mehr Mode in Leder
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Im Schuljahr 2026/27 beginnt der Unterricht am Diens-
tag, 15.09.2026 für alle Schülerinnen und Schüler um 
7:40 Uhr und endet nach der 6. Stunde. Anschließend 
fahren die Busse. Alle Schüler erhalten am ersten Schul-
tag ihre Busfahrkarte.

Ab Mittwoch, 16.09.2026 findet bis auf den Wahl- und 
Förderunterricht, der Unterricht nach Plan statt. Der 
Nachmittagsunterricht und die Betreuung in der offenen 
Ganztagsschule entfallen in der ersten Schulwoche.

Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen und 
ihre Eltern treffen sich um 8:00 Uhr im Pausenhof und 
werden dort von der Schulleitung und ihren Klassenlei-
tungen empfangen. Im Anschluss informieren wir alle 
Eltern der 5. Klassen in unserer Aula über die wesentli-
chen Punkte und den Ablauf der ersten Schulwoche (z.B. 
KOSMOSS-Projekt). Anschließend lädt unsere SMV alle 
anwesenden Eltern der 5. Klassen zum Kennenlernen 
und Austausch ins Elterncafé ein.

Für alle anderen Jahrgangsstufen hängen die Klassen-
listen am ersten Schultag aus.

Die Schulleitung wünscht allen Mitgliedern der Schulfa-
milie bis zum Schuljahresbeginn noch erholsame Ferien.

Gymnasium Burgkunstadt
OStD Matthias Schneider Schulleiter



KINDER &
JUGEND

SOMMERFERIENPROGRAMM 
2026

Im August wartet wieder ein abwechslungsreiches Sommerferienprogramm auf Euch!
An verschiedenen Tagen haben die Vereine aus unserer Gemeinde 

spannende Aktionen und Erlebnisse für Euch vorbereitet. 

Sucht Euch einfach die Veranstaltungen aus, die Euch interessieren, und meldet Euch dafür an.
So funktioniert die Anmeldung. Für jede Veranstaltung ist eine separate Anmeldung erforderlich. 

Die jeweiligen Kontaktdaten findet Ihr direkt bei der entsprechenden Veranstaltung.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und unsere Vereine freuen sich darauf, 
gemeinsam mit Euch unvergessliche Ferientage zu erleben!

MONTAG, 10.08.2026
Gartenfreunde Obristfeld erleben!
Stelle deine eigene Ringelblumensalbe her.

			   Treffen? 
		  10:00 Uhr/ Feuerwehrhaus Obristfeld
		  Dauer? 
		  ca. 2 Stunden
		  Verpflegung? 
		  Für Getränke ist gesorgt.
		  Hinweis:
		  Alter ab 6 Jahre, Materialkosten 5 Euro

Anmeldung bis 05.08.2026 bei Nina Slezak unter 0174 7980595.

MITTWOCH, 12.08.2026
Bürgerverein Redwitz Vorort erleben!
Ein Nachmittag im Schloss voller Spiel, Spaß und Spannung. Freut 
Euch auf ein spannendes Entenpuzzle und lasst den Tag anschlie-
ßend bei gemütlichem Stockbrot am Lagerfeuer ausklingen.

		         Treffen? 
		         14:00 Uhr am Schloss in Redwitz
		         Dauer? 
		         ca. 3 Stunden
		         Verpflegung? 
		         Für Verpflegung+Getränke ist gesorgt.
		         Hinweis: 
		         ab 7 Jahre

Anmeldung per E-Mail an bv-redwitz@gmx.de oder bei Ronny 
Söllner unter 09574 5084000.

DIENSTAG, 18.08.2026
Feuerwehr Redwitz hautnah erleben!
Freut Euch auf eine spannende Kinderolympiade mit Spiel, Spaß 
und vielen Mitmach-Aktionen rund um die Feuerwehr

			   Treffen? 
			   14:00 Uhr am Feuerwehrhaus Redwitz
			   Dauer? 
			   ca. 2,5 Stunden
			   Verpflegung? 
			   Für Verpflegung+Getränke ist gesorgt.
			   Hinweis:
			   Alter 6-12 Jahre.
			   Bitte Wechselkleidung mitbringen.
Anmeldung per E-Mail an redwitzerloescherla@gmail.com
oder bei Lena Herrmann unter 0152 06342480

MITTWOCH, 26.08.2026
Mit dem SPD-Ortsverein Redwitz auf Alpakatour!
Erlebt eine gemütliche Wanderung über das „Gratzer Bergla“ und 
lernt die Alpakas Günter, Alfred, Rudi & Bruno kennen. Freut Euch 
auf spannende Infos, Streicheln, Füttern und jede Menge Spaß

			   Treffen? 
			   Um 09:30 Uhr an der „Gratzer Kapelle“
			   (Lettenreuther Straße)
			   Dauer? 
			   ca. 2,5 Stunden
			   Verpflegung? 
			   Für Getränke ist gesorgt.
			   Hinweis:
			   Alter 6-12 Jahre.
			   Maximal 12 Teilnehmer
Anmeldung bis 12.08.2026 bei Jens Slezak unter 0173 7454805.

DONNERSTAG, 27.08.2026
Mit dem AWO-Kreisverband Lichtenfels e. V. einen 
erlebnisreichen Tag auf dem Bauernhof verbringen!
Freut euch auf Ponyreiten, Brötchen backen und das Herstellen von 
frischer Kräuterbutter.

			   Treffen? 
			   Um 14:00 Uhr am Erlebnisbauernhof
			   (Altendorf 4, 96260 Weismain)
			   Dauer? 
			   3 Stunden
			   Verpflegung? 
			   Bitte Getränke mitbringen
			   Hinweis: Teilnehmergebühr 20 Euro 
			   (AWO-Mitglieder 15 Euro), Alter ab 5 - 	
			   12 -Jahre, Begrenzte Teilnehmeranzahl
Anmeldung per E-Mail an awo.kreisverband@gmx.de oder telefo-
nisch unter 09264 3004123

MONTAG, 24.08.2026
Tennis-Schnuppertraining!
Die Jugendleiter des STC Redwitz zeigen euch die Welt des Tennis

			   Treffen? 
			   15:00 Uhr am Tennisclub Redwitz
			   Dauer? 
			   ca. 2 Stunden
			   Verpflegung? 
			   Für Verpflegung ist gesorgt.
			   Hinweis:
			   Alter ab 8 Jahre, 
Anmeldung bis 16.08.2026 per E-Mail an kontakt@stcredwitz.de

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Ehrenamtlichen, 
die mit ihrem Engagement dieses Sommerferienprogramm möglich machen.
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EIN BESONDERER ÜBUNGSDIENST FÜR UNSERE 
GROSSEN DER KINDERFEUERWEHR! 
 
Für unsere ältesten Mitglieder der Kinderfeuerwehr stand 
diesmal etwas ganz Besonderes auf dem Programm: Sie 
durften an einem Übungsdienst der Jugendfeuerwehr 
teilnehmen und dabei erste Einblicke in die Ausbildung 
der "Großen" gewinnen.
 
Gemeinsam mit den Jugendlichen konnten sie verschie-
dene feuerwehrtechnische Aufgaben kennenlernen, 
Teamarbeit erleben und erste praktische Erfahrungen 
sammeln. Mit viel Neugier, Begeisterung und großem 
Engagement meisterten sie die Übungen und zeigten, 
dass sie schon jetzt mit viel Freude bei der Sache sind. 
 
Die gemeinsame Übung bot eine tolle Gelegenheit, 
den Übergang von der Kinder- in die Jugendfeuer-
wehr kennenzulernen und erste Kontakte zu knüpfen. 
So fällt der spätere Wechsel leichter und die Vorfreu-
de auf die nächsten Jahre in der Feuerwehr wächst. 
 
Wir sind stolz auf unseren Feuerwehrnachwuchs und 
freuen uns darauf, die Kinder schon bald in der Jugend-
feuerwehr begrüßen zu dürfen!NOTRUFTAFEL

Polizei                                       				      110
Feuerwehr/Rettungsstelle     	  			      112
BRK Rettungsleitstelle/
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    	           116 117  
Giftnotrufzentrale 
Nürnberg		     			          0911/3982451
München		          		               089/19240
Fachberatungsstelle 
Frauennotruf       				     09561/90155
Frauenhaus                                       09561/861796



BLAULICHT-
NACHRICHTEN

Sei auch du dabei!!!!!

Übungstermine unserer Feuerwehren:

Redwitz a.d.Rodach und Obristfeld:
03.08.	 19:00 Uhr Übung, Obristfeld
11.08.	 19:00 Uhr Übung, Redwitz
25.08.	 19.00 Uhr Wartungstag

Unterlangenstadt, Trainau  und Mannsgereuth:
jeden 1. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr

Marktgraitz:
05.08.	 19:00 Uhr Gemeinschaftsübung
12.08.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 1
13.08.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 3
19.08.	 19:00 Uhr Atemschutzübung
27.08.	 19:00 Uhr Übung Gruppe 2

Mit viel Herzblut, Gemeinschaftssinn und bester Stim-
mung feierte die Freiwillige Feuerwehr Mannsgereuth 
vom 27. bis 28. Juni 2026 ihr 125-jähriges Bestehen. 
 
Den Auftakt bildeten das Totengedenken am Ehren-
mal und der Besuch der Gräber der verstorbenen Ka-
meraden. Im Festzelt begrüßte 1. Vorsitzender Udo 
Schneider die zahlreichen Gäste und ließ die Ge-
schichte der Wehr Revue passieren. Nach dem Bier-
anstich durch Bürgermeister Jürgen Gäbelein gemein-
sam mit Brauereichef Peter Günter und Brauereichefin 
Lorenza Günter sorgten die Stadelhofener Musikan-
ten für einen gelungenen und geselligen Festabend. 
 

Der Sonntag begann mit einem ökumenischen Zelt-
gottesdienst und einem Frühschoppen. Am Nachmit-
tag zog ein beeindruckender Festzug mit 35 Feuer-
wehren, zahlreichen Ortsvereinen und Musikkapellen 
durch Mannsgereuth. Die große Beteiligung zeigte 
eindrucksvoll die enge Verbundenheit mit der Jubel-
wehr. Viele Zuschauerinnen und Zuschauer säumten 
die Straßen und spendeten den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern herzlichen Applaus. Ein besonderer Hö-
hepunkt war der feierliche Fahneneinzug ins Festzelt. 
 

Unter den zahlreichen Ehrengästen waren Bürger-
meister Jürgen Gäbelein, Schirmherrin Emmi Zeulner, 
stellvertretender Landrat Robert Hümmer, Kreisbrand-
rat Thilo Kraus sowie weitere Vertreter aus Politik, 
Kirche und Feuerwehr. In ihren Grußworten würdig-
ten sie den unermüdlichen Einsatz der Feuerwehr und 
den starken Zusammenhalt in der Dorfgemeinschaft. 
Der Patenverein FFW Trainau überreichte der Jubel-
wehr als Zeichen der Verbundenheit ein Fahnenband. 

Mit den Islinger Musikanten fand das rundum gelungene 
Jubiläumswochenende einen stimmungsvollen Ausklang 
und wird den Gästen und der Feuerwehr sicherlich noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben.

DIE FEUERWEHR MANNSGEREUTH  
FEIERT IHR 125 JÄHRIGES BESTEHEN
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Direkt an der Zettlitzer Kreuzung 

 

BETON2GO 
 

Die Betontankstelle für Selbstabholer  
 

 
 Einfach, schnell & unkompliziert! 

 
 
   

✓ Beton & Menge auswählen (ab 0,15 m3)  
 
✓ Bezahlen & QR-Code erhalten 
 
✓ Fahrzeug unter das Auslaufband fahren 
 
✓ Mischvorgang starten 
 
✓ Fertig 
 
 
 
 
Öffnungszeiten (Sommermonate): 
Montag – Freitag                        Samstag  
6:30 Uhr – 19:00 Uhr     6:30 Uhr – 14:00 Uhr 

Selbstbedienung ohne Terminvereinbarung 
Zahlen per EC-Karte möglich 

 
 
 
 
 

 
Hier finden Sie uns: 
 

 
 
 
 
 
Hauptstraße 27  
96275 Marktzeuln OT Zettlitz 
Tel: 09574 6324-0, E-Mail: dispo@gerner-transporte.de 

WWaannddeerrcclluubb  RReeddwwiittzz  ee..VV..                                                                        
aktiv und naturverbunden seit 1972       
______________________________________________________ 

Einladung zur Radtour nach Mupperg - Am Grünen Band:  
 an alle Mitglieder und Nichtmitglieder 

insbesondere an Fahrradfahrer mit Muskelkraftantrieb 
 und natürlich auch E-Bike Fahrer 

 

wann: Sonntag, 02.08.2026         um: 10:00 Uhr     
 
Streckenlänge:  ca. 44 km                                                                   
Schwierigkeitsgrad: leicht bis mittel 
besondere Ausstattung: Fahrrad, Getränk, Taschengeld                                    
Treffpunkt: am Bürgerhaus in Redwitz  
Tourenführerin:  Kathrin Gratz Tel.: 0174 3546734                                                              
 

Informationen:                                                                                                                              
• in den Schaukästen Redwitz, am Bürgerhaus, Am Markt 5 und  
   in der Bahnhofstrasse 40 bei ehem. „Malergeschäft Wagner“.                                                    
• per E-Mail: wanderclub.redwitz@gmx.de. 
• auf unserer Internetseite: http://wanderclub-redwitz.de.  

Kurzbeschreibung: 
 
Wir fahren von Redwitz über Trainau, Beikheim, Leutendorf 
romantisch an der Steinach entlang über Horb und Hof an der 
Steinach, Wörlsdorf, Fürth am Berg nach Mupperg zum 
Landbiergarten Mupperg Am Grünen Band, Oerlsdorfer Straße 36. 
Nach der Mittagseinkehr führt uns unser Weg über Mogger, Liebau, 
Neundorf über Mitwitz zurück nach Redwitz.  
Eine kleine Pause zum Eisessen oder Kaffeetrinken kann kurzfristig 
nach Wunsch der Mitfahrer geplant werden.  
Die Wegstrecke ist für Ungeübte und Fahrradfahrer mit 
Muskelkraftantrieb ohne Weiteres zu bewältigen. 
 
Wir freuen uns auf Dich/Euch!!!!  

Badgasse 5 | 96215 Lichtenfels | Tel. 09571 75 95 23 | flieger-optik.de  

Di, Do, Fr: 9.00 – 13.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr | Mi & Sa: 9.00 – 13.00 Uhr | Montag geschlossen



VEREINE &
VERBÄNDE

 
 
 
 
 

 

Wir wünschen Euch einen  
schönen Sommer 

 
 
 
 
 

Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverband Redwitz 
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VEREINE &
VERBÄNDE

Hechtennächt am Samstag 
den 22.08.2026

11..  FFCC  MMaarrkkttggrraaiittzz  11991111  ee..VV..  

Anpfiff um 13:30 Uhr
2. Mannschaft - FC Altenkunstadt 2

anschließend um 16:00 Uhr
1. Mannschaft - FC Altenkunstadt

wir lassen den Abend gemütlich
ausklingen mit Livemusik

 von unserer                                           Blaskapelle Marktgraitz

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Barbetrieb Eismobil La Coppa
Livemusik
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WERBEGEMEINSCHAFT „IHR ZIEL“ UNTERSTÜTZT 
SENIORENKREIS MIT 500 EURO

Die Werbegemeinschaft „Ihr Ziel“ hat den Ökumenischen 
Seniorenkreis auf dessen Sommerfest mit einer Geld-
spende bedacht. Im Beisein von Kassier Hilmar Wagner 
und Vorstandsmitglied Ronny Söllner, beide Ihr Ziel, 
überreichte Vorsitzender Alfred Kalis die Summe von 500 
Euro an die Leiterin des Ökumenischen Seniorenkreis, 
Kathrin Gratz. 

Die Werbegemeinschaft unterstützt die Jugend, ließ Kalis 
wissen. Aber auch für Ältere wird gern gespendet, er-
gänzte er. Das Geld komme aus einem Teil des Erlöses 
der Standgebühren der beiden Trödelmärkte, informierte 
Kalis. 

Gratz drückte ihre Freude über die Spende aus. Auf jeden 
Fall werde das Geld sinnvoll den vorbestimmten Zielen 
zu Gute kommen, versicherte sie. Ihre Freude über die 
Spende drückten die Senioren mit einem selbst gefertig-
ten „Danke“- Flyer aus. 

Text zum Bild: Spende  am ökum. Seniorennachmittag
Kathrin Gratz, Leiterin des Ökumenischen Senioren-
kreis, nimmt vom Vorsitzenden der Werbegemeinschaft, 
Alfred Kalis (ab zweite von rechts) die Geldspende von 
500 Euro entgegen. Mit dabei Ronny Söllner und Hilmar 
Wagner (links). 



VEREINE &
VERBÄNDE

Gemeinsam  
  statt einsam.

AWO Lebensfreude Tagespflege Redwitz
Tel.: 09574 6526-0, E-Mail: sozialzentrum.redwitz@awo-omf.de

www.awo-tagespflege-redwitz.de

 Tagsüber in anregender  
 Gesellschaft, abends im  
 eigenen Zuhause 
  Individuelle, fachlich  
qualifizierte Pflege und  
Betreuung
 Modern ausgestattete  
 Einrichtung mit hohem  
 Wohlfühlfaktor

Gerne beraten wir Sie unver-
bindlich, welche Leistungen Sie 
beim Besuch der Tagespflege 
in Anspruch nehmen können 
und informieren Sie ausführlich 
über deren Finanzierung. 

Kostenlosen 

Schnuppertag 

buchen!

Bezirksverband
Ober- und
Mittelfranken e. V.

Lebensfreude  
Tagespflege Redwitz

e61_Tagespflege Redwitz_Anzeige_92x133.indd   1e61_Tagespflege Redwitz_Anzeige_92x133.indd   1 29.04.2026   12:32:5529.04.2026   12:32:55
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Unsere Ferienkurse im August – Jetzt noch schnell anmelden!

KURSORT: REDWITZ, BÜRGERHAUS

RY 381033 DI, 3 x ab 04.08.26 von 18:30 – 20:00 h
Yoga und freie Atmung für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kursleitung: Petra Schütz

KURSORT: MARKTZEULN, GRUNDSCHULE

R 331028 FR, 4 x ab 14.08.26 von 16:45 – 17:45 h
HIIT – High Intensity Interval Training – für Geübte,
Kursleitung: Nina Ruckdäschel

KURSORT: MARKTZEULN, DORFLADEN

RY 381034 MI, 3 x ab 19.08.26 von 19:00 – 20:30 h
Yoga und freie Atmung für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kursleitung: Petra Schütz

R 17007 MI, 1 x am 26.08.26, von 09:30 – 11:00 h
Entdecke die Welt der Düfte – Roll-ons, Cremes, Sprays ein-
fach selbstgemacht!, Kursleitung: Marie-Sophie Rink

Kursausschreibungen/Aktualisierungen und Anmeldung unter: 
www.vhs-lif.de



FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Liebe Verwandte,
Freunde und Vereine,

alle, die mir zu meinem

90. Geburtstag am 04. August 2026

gratulieren möchten, sind ab 14.00 Uhr im 
Bayern-Fan-Club 

recht herzlich willkommen.

Helmut Riedel, Mannsgereuth

2-Zimmer-Wohnung mit Balkon
2-Zimmer-Wohnung in der Bahnhofstraße in Redwitz. 
Mit einer Fläche von 62 m² bietet die Wohnung ge-
nügend Platz für Singles und Paare, die nach einem 
komfortablen Rückzugsort suchen. Die Wohnung 
ist in einem gepflegten Zustand und wurde zuletzt 
vor wenigen Jahren renoviert. Sie verfügt über ein 
geräumiges Badezimmer mit WC. Es befindet sich im 
1. OG eines 3-stöckigen Gebäudes und bietet einen 
einladenden Balkon von 4 m², ideal für entspannte 
Stunden im Freien.

Moderne Büro- oder Praxisfläche zur Miete in zent-
raler Lage, 2 Zimmer – 86 m²
Diese neu renovierten und hellen Räume in zentraler 
Lage von Redwitz eignen sich bestens für Büro-, 
Schulungs- oder Praxisräume. Kunden können direkt 
vor der Gewerbeeinheit parken! Die Räume wurden 
2026 umfassend innen und außen renoviert und bie-
ten auf einer Fläche von 86 m² zwei helle und groß-
zügige Räume, die sich ideal für Geschäftsaktivitäten 
eignen. Die Gewerbeeinheit liegt im Erdgeschoss 
eines dreigeschossigen Gebäudes und ist direkt vom 
Bürgersteig aus zugänglich.

Tel. 0174 8030110

Ich möchte meine beste zweite Lebenszeit in 
Redwitz verbringen! Gesucht wird ein kleines, 

gemütliches, älteres Haus mit einem kleinen Garten, 
in dem ich die Natur genießen und meinen kreativen 

Freiraum gestalten kann. 
Wenn Sie Ihr Eigenheim in wertschätzende, liebevolle 
Hände übergeben möchten – gerne auch erst in 2, 3 

oder 4 Jahren –, freue ich mich sehr über Ihren Anruf 
oder eine Nachricht. Telefon: 01607856542, E-Mail: 

lucia.mihalache@freenet.de.

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine,

Anlässlich meines Geburtstages am 27. August 
bitte ich von Besuchen und Glückwünschen, auch 

nachträglich, abzusehen. 

Vielen Dank für Euer Verständnis

Marion Stammberger, Trainau    

Liebe Freunde, Nachbarn und Vereine,

unsere diamantene Hochzeit feiern wir im engsten 
Familienkreis.

Wir bitten daher, von Besuchen und Glückwünschen, 
auch nachträglich, abzusehen

Vielen Dank für euer Verständnis

Monika und Karl Schmidt, Mannsgereuth

 

 

     

 
 

  09574/2109822 
 

➢ Grundpflege 
➢ Behandlungspflege  
➢ Hauswirtschaftliche 

Versorgung 
➢ Betreuungsleistungen 

 
SEIT 1995 IHR FREUNDLICHER, 

ZUVERLÄSSIGER UND KOMPETENTER 
PARTNER IN DER HÄUSLICHEN PFLEGE 

Rosenau 11, 96257 Marktgraitz 
www.pflegedienst-marktgraitz.de 

 

SUCHE/ BIETE:



26
KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Evang.-luth. Kirchengemeinde
REDWITZ UND OBRISTFELD

Sonntag, 02.08.2026
Redwitz, 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 09.08.2026
Unterlangenstadt, 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 16.08.2026
Redwitz, 09:30 Uhr	 Gottesdienst 

Sonntag, 23.08.2026
Redwitz, 09:30 Uhr	 Gottesdienst

Samstag, 29.08.2026
Unterlangenstadt, 17:00 Uhr	 Kirchweih-Gottesdienst

Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in 
der Presse und unter www.redwitz-evangelisch.de

Evang.-luth. Kirchengemeinde
SCHMÖLZ

Sonntag, 02.08.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst zum Wiesenfest in Beikheim

Sonntag, 09.08.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst 

Sonntag, 16.08.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 23.08.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 30.08.2026
09:45 Uhr	 Gottesdienst



26
KIRCHLICHE

NACHRICHTEN

Katholisches Pfarramt
MARKTGRAITZ

Samstag, 01.08.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier Gottesdienst an der 
		  Waldkapelle

Sonntag, 09.08.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  †† Hans u. Kunigunde Vogel u. Ang. / †† 	
		  Reinhilde u. Reinhold Brunner-Baumgärt	
		  ner, Margaretha u. Martin Hofmann, Elsa 	
		  u. Hans Baumgärtner m. Ang. / †† Rita 	
		  u. Siegfried Mühlherr 

Dienstag, 11.08.2026
18:30 Uhr	 Hl. Messe

Sonntag, 16.08.2026
09:00 Uhr	 Pfarrmesse zu Mariä Himmelfahrt mit 		
		  Kräutersegnung

Dienstag, 23.06.2026
18:30 Uhr	 Hl. Messe
		  ++ Johanna u. Andreas Rubelt u. Ang. 

Sonntag, 23.08.2026
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier (DK Dr. Kohmann)
		  †† Barbara u. Heinz Schneider, Barbara 
		  Suffa und Verst. Knauer, Gack, Jetschina 	
		  u. Schmitt 

Dienstag, 25.08.2026
18:30 Uhr	 Hl. Messe

Sonntag, 30.08.2026
09:00 Uhr 	 Eucharstiefeier
		

Kath. Kuratie „St. Michael“
REDWITZ A.D. RODACH

Samstag, 01.08.2026
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 09.08.2026
10:30 Uhr	 Pfarrmesse

Mittwoch, 12.08.2026
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für Bewohner und 
		  Gäste im AWO-Seniorenzentrum

Sonntag, 16.08.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier zu Mariä Himmelfahrt 
		  mit Kräutersegnung

Samstag, 29.08.2026
17:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zur Kirchweih in 
		  Unterlangenstadt

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.  
Informieren Sie sich über unser 

Anzeigenoptionen auf:  
 

https://www.redwitz.de/buergerservice-
politik/service/ausscheller.
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TERMINE IM AUGUST

Fr
31.07.

bis 02.08., Zeltlager der FF Marktgraitz

So
02.08.

10:00 Uhr, Radtour nach Mupperg - Am grünen 
Band mit dem Wanderclub Redwitz, Treffpunkt: 
Bürgerhaus Redwitz

14:00 Uhr, Sommerfst des OGV Redwitz a.d.Ro-
dach, Bürgerhaus Redwitz

Mo
03.08.

19:00 Uhr, Sitzung des Gemeinderates des Mark-
tes Marktgraitz, Rathaus Marktgraitz

Do
06.08.

18:00 Uhr, Musik am Pool mit "M&M" im Freibad 
Redwitz

Mo
10.08

10:00 Uhr, SOMMERFERIENPROGRAMM: Stelle 
deine eigene Ringelblumensalbe mit den Garten-
freunden Obristfeld her!

MI
12.08.

14:00 Uhr, SOMMERFERIENPROGRAMM: Ein 
Nachmittag im Schloss voller Spiel, Spaß und 
Spannung mit dem Bürgerverein Redwitz 

Sa
15.08.

40 Jahre Kelterei Marktgraitz
09:00 Uhr, Frühschoppen
09:30 Uhr, Bierkopfturnier
18:00 Uhr, COUNTRYABEND
OGV Marktgraitz, Vereinsheim

Di
18.08.

14:00 Uhr, SOMMERFERIENPROGRAMM: Feuer-
wehr Redwitz hautnah erleben!

18:30 Uhr, Bürgervereintreff: Kronacher Frei-
schießen

Do
20.08.

18:00 Uhr, Musik am Pool mit "Flashlight" im 
Freibad Redwitz

Sa 
22.08.

Hechtenächte beim 1. FC Marktgraitz, Sportge-
lände

Mo
24.08.

15:00 Uhr, SOMMERFERIENPROGRAMM: Tennis-
Schnuppertraining!, STC Redwitz, Tennisclub

Mi
26.08.

09:30 Uhr, SOMMERFERIENPROGRAMM: Mit 
dem SPD-Ortsverein Redwitz auf Alpakatour!

Do 
27.08.

bis So 30.08. Kirchweih Unterlangenstadt

14:00 Uhr, SOMMERFERIENPROGRAMM: Mit 
dem AWO-Kreisverband Lichtenfels e. V. einen
erlebnisreichen Tag auf dem Bauernhof verbrin-
gen!

18:00 Uhr, Musik am Pool mit Ronny Söllner im 
Freibad Redwitz

Fr
28.08.

19:00 Uhr, Monatstreff des GZV Marktgraitz, 
Züchterheim

Donnerstag: 
Krenfleisch & mehr (Mittag & Abend)

Freitag:
18:30 Uhr  
18:00 Uhr Bieranstich durch 
Ersten Bürgermeister Jürgen Gäbelein
Barbetrieb ab 20:00 Uhr

Samstag:
18:30 Uhr  
Barbetrieb ab 20:00 Uhr

Sonntag:
10:00 UHR  
Weißwurstfrühschoppen, 
Mittagstisch, 
Kaffee & Kuchen, Crepes
16:30 Uhr RAINER LOHR
Weinstadel ab 17:00 Uhr 

Dienstag: 
Hühnerkerwa ab 11:00 Uhr 

BIERGARTENBETRIEB 
MIT FESTZELT 

AN ALLEN FESTTAGEN

Ortsverband
Redwitz-Unterlangenstadt

03. - 08. SEPTEMBER


